
C. Bechstein  Pianofortefabrik  AG

Berichts  des  Aufsichtsrats  2016

Der Aufsichtsrat  der C. Beclistein  Pianofoitefabrik  AG,  Berlin,  liat sich  im Geschäftsjahr

2016 aufgrund  der ihxn nacli  Gesetz  und Satzung  obliegenden  Aufgaben  intensiv  mit  dem

Geschäftsverlauf  rind der Entwicklung  unseres  Unternehmens  bescl'iäftigt.  Er wurde  durch

ausführliche  schriftliche  Berichte  des Vorstands  vierteljährlich  über  die Marktlage,  alle we-

sentlichen  Geschäftsvorgäi'ige,  die Finanzlage,  die Vermögens-  rind  die Ertragslage  rinterricli-

tet.

Darüber  l'iinaus  standen  der Vorsitzende  ru'id der stelfüeitretende  Vorsitzende  des Aufsichts-

rats in  regelmäßigem  persönlichem  Kontakt  mit  dem  Vorstand.

Der  Aufsiclitsrat  hat im  Berichtsjahr  vier  ordentliche  Aufsic1itsratssitzungen  abgehalten,  arif

denen  sämtliclie  Atifsichtsratsmitglieder  anwesend  waren.  Der  Aufsicl'itsrat  liat  den Vorstand

beraten  und die Führung  der Geschäfte  gemäß  den nacli  Gesetz,  Satzung  und  Geschäftsord-

nung  zugewiesenen  Aufgaben  laufend  überwacht.  Schwerprinkt  der Arbeit  des Aufsichtsrats

im  Jahre  2016  lag  in der  Beschlussfassung  über  den  geprüften  Jahresabschluss  2015,  über  die

Planung  2016  ruüd in der  Durchführung  der  Hariptversammlung  am l. Juli  2016,  der Konstifü-

ierung  des neuen  Aufsichtsrats  sowie  in der  Berufung  neuer  Vorstandsmitglieder.

Auf  seiner  Sitzung  in'i Februar  2016  hat der Aufsichtsrat  die vorläufigen  Abscl'ilüsse  der

C. Bechstein  Pianofoitefabrik  AG  rind il'u:er Tochtergesellschaften  sowie  den vorläufigen

Konzernjal'uaesabsc1üss  zum  31.12.2015  zur  Kenntnis  genommen  ruid  sicl'i  diese  ausführlich

vom  Vorstand  erläutern  lassen.  Seitens  des ,%ifsicl'itsrats  wurde  die Entwickfüng  der Bech-

stein  Center  im  abgelarifenen  Gescliäftsjalua  und  für  die Zukunft  hinterfragt.  Weiteföin  wurde

zur  Kenntnis  genommen,  dass die Auslandstunsätze  geringfügig  rinter  der  Planung  lagen,  wo-

bei eine  abscl'iließende  Steltungnahi'ne  erst  bei  Vorlage  der endgültigen  Zahlen  getroffen  wer-

den kai'u'i.

Ausgehend  von  diesen  Zahlen  legte  der Vorstand  die Konzernplarnu'ig  2016  dem  Aufsichtsrat

vor  und  erläriteite  diese  arisfül'irlich.  Die  Planung  ging  davon  aris, dass 2016  keine  Umsatz-

steigerungen  zu erzielen  seien,  was insbesondere  arif  die stagnierende  Entwickfüng  in Asien

zurückzuführen  sei. Gleichwohl  sei es jedocli  durch  die in den  Vorjal'uaen  getroffenen  Rationa-

lisierungen  möglicli,  ein  positiveres  Ergebnis  als im  Jal'ire 2015  zu erreichen.  Die  Annahmen,

die der  Plaruing  zugrunde  lagen,  wurden  vom  Aufsicl'itsrat  eingehend  erörtert  und  wir  scMos-

sen uns der Feststellung  des Vorstands  an, dass die Plaming  als realistisch  einzuschätzen  ist.

Im Anschtuss  an die Diskussion  genel'u'nigte  der Aufsichtsrat  die Plamuig  des Vorstands  für

das Gescliäftsjal'ua  2016  einstimmig.

Nach  vorheriger  arisführlicher  Diskussion  beschloss  der Aufsichtstrat  am 16. März  2016  im

Umlarifverfalyen,  dass die bislang  in der  AG  gefül'uten  Bechstein  Centren  in eine eigenstän-

dige GmbH  tiberfül'uat  werden  sollen,  deren  alleinige  Gesellschafterin  die C. Bechstein  Piano-

fortefabrik  Aktiengesellsc1iaft,  Berlin,  ist. Die Auslagerung  der Einze1hande1sgescl'iäfte  er-

folgt,  llm  eigenständige  Profitcentren  zu scliaffen,  wodurch  eine bessere  Kostenkontrolle

möglicli  sein  wird.
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Im  April  2016  fand  anlässlich  der  Musilanesse  in Frai'ikfuit  am Main  die  Aufsichtsratssitzung

unter  Anwesenheit  des Abschlussprüfers  der  C. Bechstein  Pianofoitefabrik  AG  rind  des Bech-

stein  Konzerns  statt.  Die  vorlegten  Prüfungsberichte  wurden  von  dem  verantwortlichen  Prüfer

der Wirtschaftsprü'tungsgesellschaft  Dr. Muth  & Partner  GmbH  eingehend  erläutert.  Im  An-

schluss  an die Diskussion,  bei der der Vorstand  die Kostenentwicklung  im  Personalbereich

und den Umsatzrückgang  hinterfragt  l'iat, stellte  der Aufsifötsrat  den Jal'iresabschluss  zum

31.12.2015  einstimmig  fest und billigte  den Konzernjahresabschluss  zum 31.12.2015  der

C. Becl'istein  Pianofortefabrik  AG.  Den  Bericht  des Vorstands  über  die Beziehung  zu verbun-

den Unternehmen  hat  der Aufsichtsrat  ebenfalls  geprüft  rind  gebilligt.  Weiterhin  genelimigte

der Aufsichtsrat  den Verkarif  der Anteile  an der C. Beclistein  Beteiligungs  GmbH  entspre-

cliend  den Vorscl'iriften  der Satzung.

Er  verabschiedete  ferner  einstimmig  den  Bericht  des Aufsichtsrats  für  das Jal'ua 2015  und  legte

die Tagesordnungspunkte  für  die Hariptversammlung  fest. Im  AlISC1I1llSS der Hauptversarnm-

lung  in Berlin  am 1. Juli  2016  fühite  der  Aufsichtsrat  eine  weitere  Aufsichtsratssitzung  durch

und  stellte  fest,  dass die  Hauptversammlung  zufriedei'istellend  yerlaufen  war.

Als  weiterer  Tagesordnungspui'ikt  wurde  der  Bericl'it  des Vorstands  zum  30.06.2016  vorgelegt

und  erörtert.  Das Halbjahresergebnis  lag über  der  prognostizieiten  Zahlen,  wodurch  der  Um-

satzrückgang  des Vorjahres  mehr  als arifgeholt  wurde.  Die  Zuwäclise  wurden  vor  allem  auf

dem  deutschen  Markt  erreicht.

In der  Folgezeit  bescliäftigte  sich  der  Aufsicl'itsrat  mit  der  Ariswahl  und  Bestellung  neuer  Vor-

standsmitglieder,  da zwei  Vorstände  aris Altersgründen  und  wegen  Ablauf  ihrer  Verträge  zrun

Jaliresende  aussclieiden.  Insoweit  befasste  sicli  der  Aufsichtsrat  eingehend  mit  der Sucl'ie  nach

geeigneten  Kai'ididaten,  die  im  Ral'unen  des Unternehmens  gefunden  werden  sollten.

Auf  seiner  75. Sitzung  im  November  2016  wurde  der Bericht  des Vorstands  zum  III.  Quartal

2016  erörtert,  nach  dem  eine  klare  Umsatzsteigerung  zu verzeichnen  war.  Auch  berichtete  der

Vorstand  über  die Abwickhuig  des Ubertrags  der den Centren  zuzuordnenden  Vermögensge-

genstände  auf  die neu gegründete  C. Bechstein  Centren  GmbH.  Der  Vorstand  betonte  ein-

drücklicli,  dass die Bechstein  Centren  in Form  einer  eigenen  Kapitalgesellschaft  wie ein

Händler  zu  gleichen  Konditionen  bedient  werden  sollten.  Das Einze1handelsgeschäft  soll  se-

parat  von der Herstellung  ru'id dem Großhandelsgeschäft  dargestellt  werden,  was arich  die

Zustimmung  des Aufsiclitsrats  stieß. Er verlangte  jedoch,  dass ihrn  die Konditionen  und  die

veitraglichen  Vereinbarungen  vorgelegt  werden  sollten.

Der  Vorstand  beschloss  weiterhin  einstimmig,  das Vorstandsmitglied  Stefan  Freymuth  zum

Geschäftsfttl'irer  der Tochtergese11schaften  zu bestellen.  Der  Aufsichtsrat  bedankte  sich ab-
schließend  bei den arisscheidenden  Vorstandsmitg1iedern,  Herrn  Schulze  ru'id Herrn  Duricic

für  Ihre  Tätigkeiten  in den vergangenen  Jal'iren  ruüd bat um eine förmliche  Mitteilung,  dass

seitens  der Herren  ein  Rücktritt  als Organ  der AG  beabsiclitigt  ist, was diese  im  Anschluss  an

die  Aufsichtsratssitzung  schriftlich  dem  Aufsichtsrat  bestätigten.
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Nach  bereits  im Vorfeld  gefülirten  Gesprächen  mit  den Herren  Dewor  rind  Albrecht,  die der

Aufsichtsrat  in der  zurückliegenden  Zeit  gefül'ut  liatte,  beschloss  der  Aufsiclitsrat  einstimmig,

Herrn  Ralf  Dewor  ruid  Herrn  Werner  Albreclit  zu neuen  Vorstandsmitgliedern  zu ernennen

rind das bisherige  Vorstandsmitglied,  Herr  Stefan  Freyrmith,  zum  Vorstandsvorsitzenden  zu

berufen.

Der  Aufsichtsratsvorsitzende  wurde  ermächtigt,  die Vorstandsveiträge,  die für  einen  Zeitraum

von  3 Jalu-en  gelten  sollen,  mit  den  neuen  Vorständen  zu verhandeln  und  zu beschließen.

Im  Dezember  fasste  der  .%ifsichtsrat  im  Umlarifverfahren  zwei  weitere  Beschlüsse.  Zunächst

stimmte  er der Vorlage  des Vorstands  zu, die C. Beclistein  CZ  s.r.o. zum  01.01.2017  an die

C. Bechstein  Beteiligungs  GmbH  zu veräußern  und den bisherigen  Vorstandsvorsitzenden

Karl  Scluilze  zum  Generalbevofü'näcl'itigten  der C. Bechstein  Pianofortefabrik  AG  zu benen-

nen.

Am  06.04.2017  wurde  der testieite  Jal'iresabschluss  zum  31.12.2016  und  der Lagebericht  so-

wie  der Konzernjal'iresabschluss  zum 31.12.2016  und der Konzernlagebericlit  der  Wirt-

schaftsprüfer  der Gesellschaft,  Dr. Mutz  & Co. Gn'ibH,  WirtschaftsprütungsgeseIlschaft,  ge-

prüft  und  eingeliend  erörtert.  Die  Aufsichtsratsmitglieder  stellten  detaillieiten  Fragen  an Vor-

stand  und  Abschlussprüfer  in Bezug  arif  den  vorgelegten  Prütungsbericl'it  der Wirtschaftsprü-

füngsgesellschaft.  Die  Einschätzung  der Wirtschaftsprüfüngsgesellschaft,  dass in den vorlie-

genden  Jal'iresabschlüssen  alle Risiken  arisreichend  berücksichtig  und  die Einscl'iätzung  des

Vorstands  zum  Gescl-iäftsverlarif  zur wirtschaftliclien  Entwicklung  rind  der Darstellung  von

Risiken  ru'id Cl'iancen  zutreffend  dargestellt  wurden,  nahmen  die Mitglieder  des Arifsichtsrats

mit  Zustimrmuig  zur  Kenntnis.

Wir  schlossen  uns  daher  dem  Ergebnis  der  Abscl'ilrissprüfung  an und  haben  den  vom  Vorstand

aufgestellten  Jal'iresabsclfüiss  der C. Bechstein  Pianofoitefabrik  AG,  Berlin,  zum  31.12.2016

einstimmig  festgestellt.

Der  Konzernjal'nesabschluss  zum  31.12.2016  einschließlich  des Konzernlageberichts  für  das

Gescliä-[tsjahr  2016  wb'irde  vom  Aufsiclitsrat  zur  Kei'uütnis  genommen  rind  ebenfalls  gebilligt.

Der  Bericht  des Vorstands  über  die Beziehung  zu verbundenen  Unternelimen  hat der Auf-

sichtsrat  ebenfalls  geprüft.  Aufgrund  der Prüfung  konnten  wir  feststellen,  dass lediglich  ein

Gescliäft;nämlich  der  Verkarif  der C. Becl'istein  Beteiligungs  GmbH(getätigt  wurde.  Hierfür

wurde  eine angemessene  Vergütung,  die durch  unabliängige  Gutachten  ermittelt  wurde,  ge-

zahlt.  Getroffene  oder  ru'iterlassene  Maßnahmen  fül'uten  im  Geschäftsjahr  2016  ZLl keiner  Be-

nachteiligung  ru'iserer  Gesellscliaft.

Dem  Vorschlag  des Vorstands  zur Gewinnverwendung,  wobei  der gesamt  Gewii'in  den Ge-

wiru'irücklagen  zugefül'ut  werden  sollte,  wurde  einstimmig  zugestimmt.  Ferner  wurde  die Ta-

gesordnung  für  die  Hariptversammlung  am 06.07.2017  in Berlin  genel'üigt.
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Der  Aufsichtsrat  dankt  dem  Vorstand  ruüd allen  Mitarbeiteriru'ien  ruüd Mitarbeitern  für  Ihr

großes  Engagement,  in dem  diese  im  vergangenen  Geschäftsjahr  den rinternel'u'nerischen  Er-

folg  ermöglicht  l'iaben.  Der  Aufsiclitsrat  hat den Vorstand  darin  bestärkt,  aricl'i  in Zukunft  auf

ein planvolles  Wachshun  zu setzen,  die Beschäftigung  für  die Mitarbeiter  sicherzustellen  und

den strategischen  Kurs,  ru'isere  Produkte  Klavier  und  Flügel  in Qualität  weiter  zu verbessern

rind  diese  auf  den  Absatzmärkten  verstärkt  zu präsentieren.

am Main,  den 6. April  2017

Helmut  Se

Vorsitzender  des ,'-ufsichtsrats


